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Die Kita Knirpsenland in Neustadt soll 
geschlossen werden. Als Grund werden der 
bauliche Zustand und die geringe Auslastung 

angegeben. 
 
Quelle: Karl-Ludwig Oberthür 

 

 
Eltern starten Petition gegen Schließung der Kita 

Knirpsenland in Neustadt 
 

Der Elternbeirat der ASB-Kita Knirpsenland in Neustadt kämpft mit einer 
Online-Petition gegen die drohende Schließung. Die Einrichtung existiert seit 
60 Jahren. Am 28. Oktober entscheidet der Stadtrat über die Zukunft der 

Kita. 
 
(SZ Anja Weber 21.10.2026) 

Neustadt in Sachsen. Rettet unsere Kita 

Knirpsenland – unter diesem Motto hat der 

Elternbeirat der ASB-Kita Knirpsenland in 

Neustadt in Sachsen eine Online-Petition 

gestartet. Sie ist an Neustadts 

Bürgermeister Alexander Sachse (parteilos) 

gerichtet. Außerdem wurden in der Stadt 

Unterschriftenlisten zum Erhalt der 

Einrichtung verteilt. 

„Unsere Kinder brauchen ihre vertraute 

Kita, ihre Freunde und ihre Erzieherinnen 

und Erzieher. Eine Schließung würde für 

viele Familien einen erzwungenen Wechsel 

und einen Verlust ihrer vertrauten 

Umgebung bedeuten“, heißt es in der Petition. 

Konkret wird der Erhalt der Kita gefordert, die bereits seit 60 Jahren in Neustadt 

existiert. Das runde Jubiläum wurde im Mai 2026 gefeiert. Da stand eine mögliche 

Schließung bereits im Raum, wurde aber nicht offen angesprochen. Umso größer war 

die Aufregung, als nur vier Monate später bekannt wurde, dass die Kita tatsächlich im 

Sommer 2028 geschlossen werden könnte. 

Entscheiden wird darüber der Stadtrat am 28. Oktober. Die Zeit davor nutzen die 

Eltern, um für den Erhalt der Einrichtung zu kämpfen. Sie bemängeln vor allem den 

engen Zeitplan. Am 14. September haben sie von der geplanten Schließung erfahren. 

Am 5. Oktober gab es eine Informationsveranstaltung dazu und nächste Woche soll 

schon der Stadtrat entscheiden. 

Geringe Auslastung und Bauschäden: Stadt begründet Schließungspläne mit 

Kosten 

Aus Sicht der Verwaltung geht es in der Kindertagesstätte Knirpsenland unter 

anderem um die Auslastung, die vor allem dort gering sein soll. Und um den 

baulichen Zustand des Gebäudes. Die Stadt verweist darauf, dass dauerhaft 

ungenutzte Kapazitäten dennoch Vorhaltungs-, Betriebs- und Unterhaltungskosten 

verursachen und den städtischen Haushalt belasten. 
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Auch wenn die Stadtverwaltung betone, langfristig zu planen, fühle sich die Situation 

für die Familien vor Ort ganz anders an, heißt es in der Petition. Ein Blick in ältere 

städtische Unterlagen zeige zudem, dass Investitionen über Jahre hinweg vor allem in 

die Außenanlagen geflossen seien. Dass der bauliche Zustand des Gebäudes im 

Inneren nun so kurzfristig als Schließungsgrund angeführt werde, sei für sie ohne 

rechtzeitige, transparente Vorwarnung gekommen. 

 

Mittlerweile gibt es viele Eltern, 

die sich völlig ohnmächtig und hilflos fühlen. 

Elternrat der Kita Knirpsenland 

 

Diese plötzliche Kehrtwende der Politik und das Tempo der anstehenden 

Gremiensitzungen hinterlassen tiefe Spuren. „Mittlerweile gibt es viele Eltern, die sich 

völlig ohnmächtig und hilflos fühlen“, heißt es aus den Reihen des Elternrates. Sie 

würden schlichtweg nicht wissen, was sie tun sollen, weil man sich nach den positiven 

Signalen der letzten Monate nun plötzlich überrumpelt und vor vollendete Tatsachen 

gestellt fühle. „Uns wird hier innerhalb von wenigen Wochen eine Entscheidung vor 

den Kopf geknallt, die die Zukunft unserer Kinder für immer verändert“, so die 

Petenten. 

Mit dieser Petition wollen sie zeigen, wie wichtig der Erhalt des Knirpsenlands für die 

Gemeinschaft sei. „Wir möchten gehört werden und uns gemeinsam für eine Lösung 

einsetzen, die unsere Kinder und Familien berücksichtigt“, fordern sie. 

Die Online-Petition und die Unterschriftensammlung sind nur zwei Aktionen der 

Eltern. Am 28. Oktober, dem Tag der Stadtratssitzung, ist ein Protestlauf und 

Lampionumzug von der Kita Knirpsenland bis zur Neustadthalle, dem 

Veranstaltungsort der Sitzung, geplant. Treff ist 17 Uhr vor der Kita am Rugiswalder 

Weg. 

Die Online-Petition ist unter www.openpetition.de zu finden. 

https://www.openpetition.de/petition/online/rettet-unsere-kita-knirpsenland

